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Das Sternschnuppen ABC 
 

 

A 

Abholberechtigungen 

In Ihrer Begrüßungsmappe haben Sie ein Formular 

erhalten, in dem Sie eintragen, wer Ihr Kind aus der 

KiTa abholen darf. Zusätzlich bitten wir die 

Abholberechtigten, die auf der Liste eingetragen sind, 

ihren Personalausweis immer mitzubringen. 

Allergien und 

Unverträglichkeiten 

Wir bitten Sie, uns Allergien, Unverträglichkeiten und 

sonstige Besonderheiten, die wir bei Ihrem Kind 

beachten müssen, schriftlich und vom Arzt bestätigt, 

mitzuteilen. 

Altershomogene 

Stammgruppen 

Die KiTa Sternschnuppe arbeitet nach dem offenen 

Konzept, dennoch sind die Kinder altershomogenen 

Stammgruppen zugeteilt, d. h. Kinder eines Jahrgangs, 

wie sie später eingeschult werden, bilden ab ca. 

3 Jahren eine feste Gruppe.  

Aufnahme der neuen 

Kinder 

Nach den schulischen Sommerferien beginnt ein 

neues KiTa Jahr und somit auch die Eingewöhnungen. 

Dieser Prozess zieht sich i. d. R. über mehrere Monate, 

da wir nicht alle Kinder auf einmal aufnehmen können.  

Aufnahmegespräche/ 

Erstgespräche 

Dieses Gespräch soll die Möglichkeit bieten, die 

EingewöhnungserzieherIn kennenzulernen und sich 

über das Kind/ die Familie auszutauschen. 
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Aufräumen 

Das Aufräumen nach dem Spielen gehört dazu. Wir 

bitten Sie daher beim Abholen genügend Zeit 

einzuplanen, damit Ihr Kind noch aufräumen kann. 

Aufsichtspflicht 

Die Aufsichtspflicht für das pädagogische Personal 

beginnt mit der persönlichen Anmeldung des Kindes 

am Empfang und endet mit der persönlichen 

Abmeldung bei einer Fachkraft des pädagogischen 

Teams.  

Bei Anwesenheit der Eltern in der KiTa, wie 

beispielsweise bei Veranstaltungen oder Bring- und 

Abholsituationen liegt die Aufsichtspflicht bei den 

Eltern.  

Ausflüge 

Um den Kindern weitere Erfahrungen in neuen und 

anderen Umgebungen zu ermöglichen, unternehmen 

wir mit den Kindern Ausflüge. So haben die Kinder die 

Möglichkeit, sich auch außerhalb der KiTa zu bewegen 

und ihre Umwelt und ihr Umfeld kennenzulernen. 

Gelegentlich wird hierfür Ihre Unterstützung benötigt! 

Außengelände 

Die KiTa Sternschnuppe verfügt über ein großzügiges 

Außengelände mit vielen kreativen Spielmöglichkeiten, 

wie z. B. eine Betonröhre, ein Klettergerüst, ein 

Kletterturm mit Rutsche, einen Bachlauf, ein Spielhaus, 

Schaukeln, eine Sandfläche, eine Grünfläche, eine 

Kiesfläche und Naturspielelemente.  

Unsere Terrasse bietet ausreichend Platz zum Rädchen 

fahren.  

Unsere „Großen“ dürfen diesen Bereich auch alleine 

Benutzen.  

B 

Betreuungsvertrag 

Für die Aufnahme Ihres Kindes muss der 

Betreuungsvertrag von den Erziehungsberechtigten 

(beide) unterschrieben werden. Den 

Betreuungsvertrag finden Sie in Ihrer 

Begrüßungsmappe, die Sie zu Beginn der 

Eingewöhnung ausgehändigt bekommen. 
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Bewegung 

Als zertifizierte Bewegungskita ist Bewegung ein 

wesentlicher Bestandteil unseres Tages. Unsere 

Turnhalle bietet dafür Platz und eine Vielzahl von 

Geräten. Auch unsere Funktionsräume sind so 

gestaltet, dass die Kinder jederzeit die Möglichkeit 

haben sich zu bewegen und nicht unbedingt auf 

Stühlen sitzen müssen, wenn sie malen, bauen oder 

Regelspiele spielen. 

Bildung 

Bildung verstehen wir nicht im Sinne von 

Wissensvermittlung, es geht uns viel mehr darum, dass 

Kinder aus ihrer Teilnahme am Alltagsgeschehen 

lernen. Dafür bieten wir ihnen eine reizvolle Umgebung 

und verschiedene Angebote. Dem „freien“ Spielen 

kommt dabei eine entscheidende Rolle zu. 

Begrüßungsmappe 

Zu Beginn der Eingewöhnung bekommen alle Familien 

eine Begrüßungsmappe. Diese enthält alle wichtigen 

Dokumente für uns, sowie alle wichtigen Informationen 

für Sie. 

Wir bitten Sie alle Dokumente markiert mit „wichtig“ 

wieder ausgefüllt bei uns in der KiTa abzugeben.  

Barfuß 

Barfußlaufen ist eine besondere Erfahrung für Kinder, 

denn durch das Laufen nehmen sie ihre Umgebung 

besonders gut wahr, begreifen die Natur und Umwelt 

und haben zudem die Möglichkeit, einen gesunden 

Fuß zu entwickeln. Auch im Winter dürfen die Kinder 

bei uns Barfußlaufen. Wir haben in den Räumen und im 

Flur Fußbodenheizung! ☺ 

C 

Chaos 

Für Sie als Eltern mag es manchmal in der KiTa 

chaotisch wirken, was durch das offene Konzept noch 

verstärkt wird. Dennoch geben wir den Kindern durch 

feste Regeln eine Struktur. 
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D 

Datenschutz 

Alle Informationen von Ihrem Kind und von Ihnen 

werden von uns vertraulich behandelt und unterliegen 

dem Datenschutz. Alle im Haus arbeitenden oder 

mitwirkenden Eltern verpflichten sich ebenfalls der 

Schweigepflicht. 

Dienstplan 

Die Dienstzeiten des Teams sind im Dienstplan 

festgehalten. Es findet ein wöchentlicher Wechsel 

zwischen Früh- und Spätdienst statt. Somit kann es 

vorkommen, dass nicht immer DIE gewünschte 

Erzieherin/ DER gewünschte Erzieher Ihr Kind 

entgegennehmen kann. 

Du / Sie 

Sie als Familie oder Elternteil entscheiden, ob Sie mit 

uns per „Sie“ oder per „Du“ sein möchten. Wir sind für 

beide Varianten offen!  

E 

Eingewöhnungs-

gespräche 

Nach Abschluss der Eingewöhnung vereinbaren die 

Eingewöhnungs-Erzieherin/ der Eingewöhnungs-

Erzieher einen Termin mit den Eltern, um gemeinsam 

über die Eingewöhnung zu sprechen und diese zu 

reflektieren. 

Eigenständigkeit  

Eigenständiges Handeln ist für die Entwicklung eines 

Kindes sehr wichtig. Es erfährt dadurch ein Gefühl von 

Sicherheit in seinem eigenen Handeln. So dürfen 

Kinder bei uns Räume auch ohne ErzieherIn bespielen. 

Ebenso dürfen die Kinder alleine die Terrasse nutzen. 

Unsere Vorschulkinder dürfen zusätzlich ab einer 

Anzahl von zwei Kindern das Außengelände ohne 

ErzieherIn nutzen.  
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Elternarbeit 

Wir in der KiTa sind auf die Mitarbeit der Eltern 

angewiesen. Das betrifft zum einen Absprachen und 

Informationen über Ihr Kind, aber auch die 

Unterstützung bei gemeinsamen Veranstaltungen. 

Ohne Ihre Hilfe können Feste und Feiern nicht 

stattfinden.  

Auch über Unterstützung bei kleineren Reparaturen im 

Haus oder dem Außengelände freuen wir uns immer 

sehr! 

Eine harmonische Zusammenarbeit hilft Ihrem Kind sich 

in der Einrichtung wohl und geborgen zu fühlen. 

Elternausschuss 

Im September/ Oktober wird jedes Jahr der 

Elternausschuss für ein Jahr gewählt. Die 

Hauptaufgabe des Elternausschusses ist die Förderung 

der Zusammenarbeit zwischen Eltern und KiTa. Der EA 

darf Anregungen zu allen Fragen der KiTa-Arbeit 

geben, insbesondere auch zu pädagogischen und 

konzeptionellen Fragen. Zusätzlich kümmert er sich 

gemeinsam mit den Eltern um die Organisation von 

verschiedenen Veranstaltungen.  

Empfang 

Im Eingangsbereich der Kindertagesstätte befindet 

sich morgens von 07:30 bis ca. 09:15 Uhr unser 

Empfang. Dort melden Sie bitte Ihr Kind an und geben 

dort wichtige Informationen an uns weiter. 

Entwicklungsgespräche 

Einmal im Jahr finden in der KiTa Sternschnuppe 

Entwicklungsgespräche statt. Diese werden von den 

jeweiligen Bezugserziehern vorbereitet und geführt. 

Jede Gruppe bekommt dafür eine Woche zugeteilt in 

der die Gespräche stattfinden. Ca. zwei Wochen 

vorher wird eine Liste mit Uhrzeiten ausgehängt, in die 

sich die Eltern eintragen können. 

Erste Hilfe 

Alle Teammitglieder besuchen in regelmäßigen 

Abständen, spätestens alle 2 Jahre, einen Erste-Hilfe-

Kurs. 
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F 

Feste und Feiern 

Im Laufe des KiTa-Jahres finden verschiedene Feste 

und Feiern statt, wie beispielsweise Fastnacht oder 

Ostern. Diese werden gemeinsam gefeiert. Die Termine 

können Sie dem KiTa-Kalender entnehmen. 

Förderverein (FöV) 

Der FöV steht im engen Austausch mit der KiTa-Leitung, 

den pädagogischen Fachkräften und dem 

Elternausschuss, um gemeinsam Bedarfe der KiTa zu 

ermitteln. Des Weiteren unterstützt er bei der 

Finanzierung ausgewählter Projekte und hilft tatkräftig 

bei der Umsetzung dieser, wie auch anderer Projekte. 

Der Förderverein freut sich über jedes Mitglied und die 

Unterstützung der Elternschaft.  

Freispiel 

In unserem Tagesablauf schaffen wir für die Kinder viel 

Raum, den sie für das sogenannte Freispiel nutzen 

können. In dieser Zeit können sie ihr Spiel frei gestalten. 

Sie können sich entscheiden wo, was oder mit wem sie 

spielen möchten, oder ob sie die Zeit nutzen möchten, 

um das Geschehen zu beobachten. Sie haben die 

Möglichkeit nach ihren eigenen Lerninteressen, ihrem 

Tempo und ihrem Entwicklungsstand zu handeln und 

zu forschen. In den Freispielphasen werden die Kinder 

dazu angeregt, eigene Spielideen und Eigeninitiative 

zu entwickeln und die Selbstständigkeit zu fördern. 

Hierbei werden sie von den Erziehern begleitet. 

Frühstück 

Die Kinder haben die Möglichkeit von 07:30 bis 

09:15 Uhr in der KiTa zu frühstücken. Sie können in 

diesem Zeitraum ihr mitgebrachtes Frühstück, essen. 

Zusätzlich bieten wir täglich Müsli, sowie Obst- und 

Gemüsesnacks an. 

G 

Garderobe 

Jedes Kind bekommt einen Garderobenplatz, an dem 

seine Wechselkleidung und die Regenbekleidung zu 

finden sind. Für die Ordnung der Garderobe sind die 

Kinder und die Eltern verantwortlich. 
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Geborgenheit 

Geborgenheit ist die Grundlage für die Erkundung der 

Umwelt. Uns ist es sehr wichtig, den Kindern die 

emotionale Sicherheit zu geben, um sich frei zu 

entfalten und neue Erfahrungen zu machen. Wir 

bieten ihnen Hilfe und Unterstützung an, spenden Trost, 

schenken ihnen ein offenes Ohr und Lachen 

gemeinsam.  

Geburtstage 

Die Geburtstage der Kinder feiern wir gemeinsam in 

der Stammgruppe der Kinder mit den 

Gruppenerziehern. Im Vorfeld werden mit den Kindern 

unsere „Geburtstagsbögen“ ausgefüllt. Sie können aus 

mehreren Optionen die Gestaltung ihrer 

Geburtstagsfeier mitbestimmen. Sie können sich z: B. 

den Raum, in dem sie feiern möchten, ein Lied, die 

Geburtstagskrone, eine Aktivität und einen Snack 

aussuchen, den die Eltern von zuhause mitbringen. In 

Absprache mit den Eltern wird ein Tag festgelegt, an 

dem die Feier stattfinden soll. 

Gespräche 

Für unsere pädagogische Arbeit ist der Austausch mit 

den Eltern ein wesentliches Element, denn nur so 

können wir Ihre Kinder kennenlernen und besser 

einschätzen. Informationen die kurz besprochen 

werden müssen, können in einem kurzen Tür-und-

Angel-Gespräch ausgetauscht werden. Sollten Sie 

mehr Zeit benötigen, können Sie jederzeit einen Termin 

mit den Gruppenerziehern vereinbaren. 

Getränke 

Getränke stehen den Kindern jederzeit an den 

Getränkestationen zur Verfügung. Dort finden sie 

Wasser (medium und still) und ungesüßten Tee. Durch 

die Getränketische können die Kinder jederzeit 

selbstständig etwas trinken. Wir motivieren die Kinder in 

regelmäßigen Abständen an das Trinken zu denken. 

Zum Mittagessen bekommen die Kinder mit Wasser 

verdünnten Fruchtsaft. 

Gruppengeld 

Für jedes Kind sammeln wir monatlich 5 € ein. Das 

Gruppengeld wird zur Anschaffung von Getränken, 

Portfoliomaterial oder Sonderanschaffungen/ 

Ausflügen verwendet. Ein Kassenbuch wird natürlich 

geführt und kann jederzeit eingesehen werden. 
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H 

Haftung 

Für mitgebrachte Spielsachen oder Wertgegenstände 

übernehmen wir, wenn diese beschädigt werden oder 

verloren gehen, keine Haftung. 

Haltung 

Unsere Haltung gegenüber den Kindern ist 

gekennzeichnet von Achtung und Wertschätzung 

jedem Kind und seinen Bedürfnissen gegenüber. Jedes 

Kind und seine Eltern sind bei uns willkommen. 

Hausschuhe 

Für den Alltag in der KiTa können die Kinder 

Hausschuhe oder Antirutschsocken anziehen. 

Ungeeignet für die KiTa sind Flip-Flops, Crocs oder 

„Schlappen“, da sie den Kindern nicht den nötigen 

Halt bieten. Die Eltern und Kinder sind dafür 

verantwortlich, dass die Hausschuhe vorhanden sind. 

Hygiene 

Vor und nach den Mahlzeiten ist das Händewaschen 

selbstverständlich. Dabei werden die Kinder von einer 

pädagogischen Fachkraft begleitet.  

Die Kinder erhalten Unterstützung bei ihren 

Toilettengängen, wenn sie diese benötigen und 

wünschen.  

Zusätzlich zeigen wir den Kindern Hust-, und 

Niesetiketten. 

I 

Infektionskrankheiten 

Gemäß dem Infektionsschutzgesetz sind Eltern dazu 

verpflichtet Infektionskrankheiten ihres Kindes oder 

eines Familienangehörigen unverzüglich der KiTa-

Leitung zu melden. Das Kind darf die Einrichtung 

vorerst nicht besuchen, bis eine ärztliche 

Bescheinigung vorliegt, aus der hervorgeht, dass keine 

Ansteckungsgefahr mehr besteht. Zusätzlich werden 

meldepflichtige Krankheiten von der KiTa an das 

Gesundheitsamt gemeldet. 

Im Eingangsbereich der KiTa hängen wir aus, wenn 

Krankheiten in der KiTa auftreten.  
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Informationen 

Im Eingangsbereich befindet sich eine 

Informationstafel, auf der alle aktuellen und wichtigen 

Informationen zu finden sind.  

Eine weitere Tafel im Eingangsbereich wird vom 

Elternausschuss und Förderverein für aktuelle 

Informationen genutzt.  

Im Flur gibt es außerdem eine Tafel, auf der 

Informationen zu durchgeführten Aktionen 

ausgehängt werden. 

Interessenkreise 

Aus den Beobachtungen und Interessen der Kinder 

und des Teams entwickeln wir Interessenkreise. Diese 

werden von uns vorbereitet und angeboten. Die 

Kinder haben die Möglichkeit sich für die 

Interessenkreise anzumelden.  

Im Flur befindet sich eine große Tafel, an der die 

Interessenkreise mit Uhrzeit und Raum dargestellt sind. 

J 

Jahresplanung 

Unsere Jahresplanung erfolgt für ein KiTa-Jahr. In dieser 

sind Informationen über Feste, Ausflüge und 

Schließzeiten zu finden. Sie erhalten den KiTa-Kalender 

per Mail, zusätzlich hängt er im Eingangsbereich aus. 

K 

KiTa Info App 

Die KiTa Info App bietet die Möglichkeit, Informationen 

für Sie übersichtlich zur Verfügung zu stellen. Dazu 

zählen Informationen, die die ganze KiTa betreffen, 

aber auch Informationen die nur die Gruppe Ihres 

Kindes betreffen. Außerdem dient sie dazu schnelle 

Rückmeldungen zu Teilnahmen an Veranstaltungen zu 

geben.  

Die Zugangsdaten für die KiTa Info App sind in der 

Einrichtung ausgehängt oder können beim Team 

erfragt werden. 

Kita-Jahr 
Das KiTa-Jahr beginnt/ endet nach den 

Schulsommerferien. 
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Kita-Kappe 

Den Kindern wird vom Förderverein eine Kappe zum 

Schutz vor der Sonne zur Verfügung gestellt. Wir bitten 

Sie diese in der KiTa zu lassen und nicht mit nach Hause 

zu nehmen. 

Kleidung/ Ausstattung 

Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind IMMER genügend 

wettergerechte Wechselkleidung hier in der KiTa hat. 

Da wir nie wissen was unser Alltag für 

Herausforderungen mit sich bringt 

(Unfälle/Missgeschicke/ oder einfach nur Spaß ☺). Bitte 

achten Sie darauf, dass alle Kleidungsstücke mit dem 

Namen des Kindes beschriftet sind! 

Kranke Kinder 

Kranke Kinder brauchen Ruhe und häusliche Pflege. 

Die KiTa kann auch in dringenden Notfällen kein Ersatz 

dafür sein. Zum Schutz der anderen Kinder und des 

Teams sind alle Eltern verpflichtet, ihr erkranktes Kind zu 

Hause gesund zu pflegen. Ansteckende Krankheiten 

sind der KiTa unverzüglich nach deren Feststellung zu 

melden. 

Kooperation 

Zu unseren Kooperationspartnern zählen: 

• Burgschule Nieder-Olm (Grundschule)  

• Evangelische Psychologische Beratungsstelle 

• DRK 

• Musikschule Nieder-Olm 

• Städtische KiTa´s (Zauberschloss, Haus der 

kleinen Künstler und Rappelkiste) 

„Kotzklecks“ 

In vielen KiTa´s wird in Bezug auf Essen immer ein 

Probierklecks alias „Kotzklecks“ auf die Teller gegeben. 

Dies gibt es bei uns im Haus nicht! Wir motivieren die 

Kinder zu probieren, dafür erhalten sie einen separaten 

Teller/ Löffel oder ähnliches. Es gibt keinen Zwang. Wir 

alle können nachvollziehen, wie es ist etwas auf dem 

Teller zu haben, was wir nicht essen möchten.  

Knäckebrot 

Sollte es mal etwas zu essen geben, das den Kindern 

absolut nicht schmeckt, so haben die Kinder immer die 

Möglichkeit Knäckebrot mit Butter zu essen.  
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L 

Lob und Kritik 
Wir freuen uns über Anregungen, genauso wie über 

Lob und konstruktive Kritik. 

M 

Mahlzeiten 

Die Mahlzeiten in der KiTa Sternschnuppe werden von 

unserer Hauswirtschaftskraft vor Ort frisch zubereitet. 

Verarbeitet werden dabei regionale und saisonale 

Produkte. 

Mitgebrachte Spielzeuge 

Zu den Spielzeugen die in die KiTa mitgebracht werden 

dürfen, zählen CD’s, Bücher und Kuscheltiere. Wir 

bitten Sie Ihrem Kind keine weiteren Spielzeuge 

mitzugeben.  

Mittagessen 

Das Mittagessen findet ab 11:30 bis ca. 13:00 Uhr in der 

Turnhalle statt. Die Kinder haben die Möglichkeit frei zu 

entscheiden, wann und mit wem sie zum Essen gehen 

möchten. Der Flurdienst begleitet die Kinder vor und 

nach dem Essen zum Hände waschen und hat einen 

Überblick darüber, welche Kinder noch nicht gegessen 

haben. 

Informationen über die Speisen, die in der aktuellen 

Woche angeboten werden, können Sie dem 

Speiseplan neben der Küche, sowie der Kita Info App 

entnehmen. 
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Mittagsschlaf 

Nach dem Mittagsessen beginnt die Schlafenszeit für 

die Kinder, die noch regelmäßig einen Mittagsschlaf 

machen. 

Beim Mittagsschlaf beachten wir folgende Grundsätze: 

wir wecken keine Kinder und wir zwingen keine Kinder 

zum Mittagsschlaf. Die Bedürfnisse der Kinder stehen 

hier an erster Stelle.  

Für den Mittagsschlaf werden die Schlafsachen 

(Schlafsack, Decke, Spannbettlaken, etc.) von 

Zuhause mitgebracht, damit das Kind die gewohnten 

Gerüche wahrnehmen kann und somit ein Gefühl von 

Geborgenheit vermittelt bekommt. 

Gerne können die Kinder ihre „Einschlafhilfen“ wie ein 

Kuscheltier oder ihren Schnuller mitbringen. 

N 

Nachmittagssnack 

Ab 14:30 Uhr bieten wir den Kindern einen 

Nachmittagssack an. Dieser besteht aus 

geschnittenem Obst und Gemüse, sowie wechselnden 

Snacks, wie z. B. Knäckebrot, Brezeln, Brotscheiben, 

etc.  

Informationen darüber, was beim Nachmittagssnack 

angeboten wird, können Sie dem Speiseplan und der 

KiTa Info App entnehmen. 

Notfallnummern 

Damit wir Sie im Notfall erreichen können, füllen Sie 

bitte das dafür vorgesehene Formular in der 

Begrüßungsmappe aus. Bitte halten Sie diesen Kontakt 

unbedingt immer aktuell! 

Notfallplan 

In Zeiten von starken Personalengpässen ist es uns nicht 

möglich eine Betreuung nach den regulären 

Öffnungszeiten anzubieten. Das genaue Vorgehen ist 

in unserem Notfallplan geregelt. Zusätzlich folgen Mails 

mit aktuellen Informationen. 
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O 

Öffnungszeiten 

Die KiTa-Sternschnuppe hat von Montag bis Freitag 

von 07:30 bis 16:30 Uhr geöffnet. Kinder mit einem 

Ganztagsplatz können die KiTa von 07:30 bis 16:30 Uhr 

besuchen. Kinder mit einem Teilzeitplatz können die 

KiTa von 07:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:30 Uhr 

besuchen.  

P 

Portfolio 

In den Portfolioordnern wird die Entwicklung der Kinder 

festgehalten. Zusätzlich werden Fotos, Gemaltes, 

Gebasteltes und andere wichtige Erinnerungen 

gesammelt. Die Kinder können sich ihren 

Portfolioordner jederzeit alleine oder gemeinsam mit 

anderen Kindern anschauen. Am Ende der KiTazeit 

erhält jedes Kind seinen Portfolioordner mit nach 

Hause. 

Q 

Quatsch 

Quatsch machen und ausgelassen Spielen ist ein 

wichtiger Bestandteil unseres Alltags. Spaß ist wichtig 

für lebendiges Lernen und das Wohlbefinden der 

Kinder. 

R 

Regeln 

Für ein soziales Miteinander ist es wichtig die 

gesellschaftlichen Regeln, Normen und Werte zu 

lernen und zu spüren. Wir versuchen so wenig Regeln 

wie möglich und nur so viele Regeln wie nötig 

aufzustellen.  

Neben dem sozialen Miteinander geben klare und 

verständliche Regeln den Kindern Halt und Sicherheit. 

Kinder lernen dadurch den Rahmen kennen, in dem 

sie sich ausprobieren können. 
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S 

Schatzsuche 

Die KiTa Sternschnuppe ist zertifizierte Schatzsuche KiTa. 

„Schatzsuche“ ist ein Elternprogramm bei dem es um 

die Stärkung des seelischen Wohlbefindens von 

Kindern geht. In regelmäßigen Abständen findet die 

Schatzsuche statt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Schließzeiten 
Unserem KiTa-Kalender können Sie die Tage 

entnehmen, an denen die KiTa geschlossen ist.  

Schmuck 

Wir bitten Sie Ihren Kindern für die KiTa keinen Schmuck 

in Form von Ketten und hängenden Ohrringen 

anzuziehen.  

Selbstständigkeit 

Selbstständigkeit ist für uns ein wichtiger Bestandteil 

unserer pädagogischen Arbeit. Diese wird bei uns 

durch verschiedene Elemente des Tagesablaufs 

gefördert, z. B. durch das Freispiel, die 

Entscheidungsfreiheit wann und mit wem sie zu den 

Mahlzeiten gehen, die freie Entscheidung in welchem 

Raum sie spielen möchten, die Zeit und die Möglichkeit 

sich selbstständig anzuziehen. 

Sonnencreme 

Zum Schutz vor der Sonne bitten wir Sie, Ihre Kinder in 

den Sommermonaten morgens vor der KiTa 

einzucremen. Uns ist bewusst, dass dieser Schutz nicht 

den ganzen Tag anhält, deshalb cremen wir die Kinder 

nach der Mittagszeit mit unserer KiTa Sonnencreme 

erneut ein. 

T 

Team 

Das Team der KiTa Sternschnuppe setzt sich i. d. R. 

zusammen aus Erziehern, Sozialassistenten, 

Kinderpflegern, Sozialarbeitern, Masterpädagogen, 

Auszubildenden, Berufspraktikanten, FSJlern, einer 

Hauswirtschaftskraft und einer Küchenhilfe. 

Teambesprechung 

Unsere Teambesprechungen finden jeden Montag von 

16:00 bis 18:00 Uhr statt. Wir bitten Sie daher Ihr Kind 

montags bis spätestens 16:00 Uhr abzuholen. 
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Telefon 
Wir sind während der Öffnungszeiten telefonisch 

erreichbar unter 06136 46277. 

U 

Unfall 

Im Falle eines Unfalls, werden Sie als Sorgeberechtigte 

sofort benachrichtigt. Wird nach einem Unfall in der 

KiTa ein Arzt aufgesucht, müssen wir schnellstmöglich 

darüber informiert werden, da dies der Unfallkasse 

gemeldet werden muss.  

Unfallversicherung 

Ihr Kind ist für den Weg zur und von der KiTa, für den 

gesamten Aufenthalt in der KiTa, auf Ausflügen und 

Aktivitäten über die Unfallkasse versichert. Unfälle 

müssen der Leitung unverzüglich gemeldet werden, 

damit diese an die Unfallkasse weitergegeben werden 

können. 

V 

Vertrauen 

Vertrauen ist die Grundlage unserer Arbeit, denn Sie 

vertrauen uns das Wichtigste an was sie haben. Auch 

das Vertrauen Ihres Kindes ist entscheidend dafür, dass 

es sich bei uns wohl und geborgen fühlt. 

W 

Wechselkleidung 

Bitte bringen Sie für Ihr Kind ausreichend 

wetterentsprechende Wechselkleidung mit und 

überprüfen Sie in regelmäßigen Abständen, ob sie 

noch passt. Es kann immer mal passieren, dass Ihr Kind 

nass wird oder sich dreckig macht und frische Kleidung 

benötigt. 
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Wickeln 

Das Wickeln ist ein sensibles Thema, es ist für uns hier 

besonders wichtig, dass ein Kind sich wohl und 

geborgen fühlen kann. Deshalb darf das Kind 

entscheiden, von welchem Erzieher es gewickelt 

werden möchte. Wir nehmen uns für die 

Wickelsituation Zeit und achten stark auf die 

Bedürfnisse des Kindes. So wird das Kind auch gefragt, 

ob es möchte, dass andere Kinder zuschauen.  

Wir wickeln zu festen Zeiten, sowie nach Bedarf. Die 

Wickelutensilien werden von den Familien von Zuhause 

mitgebracht.  

Z 

Ziel 

Unser Ziel ist es, dass sich Ihr Kind, und natürlich auch 

Sie als Eltern sich bei uns gut aufgehoben fühlen und 

auch später noch gerne an die Zeit in der KiTa 

Sternschnuppe zurückdenken.  

Wir möchten Ihr Kind bei der Erkundung seiner Welt 

begleiten und unterstützen und ihm dabei ein positives 

Selbstbild vermitteln, sowie seinen Stärken mehr 

Aufmerksamkeit schenken, um es für sein weiteres 

Leben zu stärken. 

Zusammenarbeit 

Wir arbeiten mit verschiedenen Institutionen und 

Einrichtungen zusammen, dazu gehören beispielsweise 

andere Kindertagesstätten, die Grundschule, ein 

Psychologe und die Musikschule.  

Zwang 

Manchmal muss man Menschen zu ihrem Glück 

zwingen! – Ja… und NEIN… 

Durch eine enge Zusammenarbeit lernen wir Ihr Kind 

intensiv kennen. Wir wissen mit der Zeit, was man Ihrem 

Kind zutrauen/ zumuten kann und was nicht. Kein Kind 

wird in der unserer KiTa zu etwas gezwungen. Wir sind 

jedoch bemüht Kinder für verschiedene Dinge zu 

motivieren.  

Zu guter letzt‘ 
…wünschen wir uns, dass Sie und Ihre Kinder sich bei 

uns wohlfühlen und gerne zu uns kommen.  

 


